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SCHWERPUNKTTHEMA

Die sa te A t de  A s hie u g
„F ei illige“ Rü kkeh  ot aus Ve z eilu g u d t otz estehe de  Alte ai e

Von Seán McGinley

„F ei illige Rü kkeh  hat Vo a g o  de  A s hie u g“, heißt es i  de  Leitli ie  de  La des egie u g 
fü  die Rü kkeh - u d A s hie ep a is. Natü li h ist es esse , ei e  i  Vo aus feststehe de  Te i  
fü  die Aus eise zu ha e , a stat ü e falla ig a hts aus de  S hlaf ge isse  u d öllig u o e ei-
tet zu  Flughafe  ge a ht zu e de . „F ei illig“ si d diese Aus eise  alle di gs it Si he heit i ht 
– ode  zu i dest u  selte . 

De  Beg if „f ei illige Aus eise“ täus ht da ü e  
hi eg, dass es hie  u  ei e E ts heidu g geht, 
die o  iele  aus Ve z eilu g u d Alte ai lo-
sigkeit gefällt i d, eziehu gs eise a gesi hts 
ei e  Alte ai e, die o h t au ais he  ist. Ei e 
sol he „f ei illige Aus eise“ ist also ge auso f ei-

illig, ie e  je a d f ei illig sei e We tsa-
he  he gi t, e  ih  ei  Räu e  ge ade ei e 

Pistole a  de  Kopf hält. A de e Beg ife ie „a -

geo d ete Aus eise“ ode  „sel ststä dige Aus ei-
se“ ko e  de  Realität s ho  ähe .
Aus eise , die auf diese Weise e folge , u  ei-

e  als u e eidli h a gesehe e  A s hie u g 
zu o zuko e , e de  ge e e e det, u  
A s hie u ge  zu e hfe ige . Hie  ko t ie-
de  de  Eikete s h i del it de  „F ei illigkeit“ 
i s Spiel. „We  es i  Hei atla d so s hli  

ä e, ü de  die Leute ja i ht f ei illig do thi  
zu ü kkeh e “ - so ha e  ei ige ade - ü te -

e gis he La despoliike *i e  a gu e ie t, 
u  A s hie u ge  a h Afgha ista  zu e hfe -

ige , u d da ei auf die  „f ei illige “ Aus-
eise  o  Afgha *i e  i  Jah   e iese . 

Die e ei tli h f ei illige E ts heidu g Ei zel e  
i d iss au ht, u  die Flu htg ü de alle  a zu-

z eifel  u d A s hie u ge  i  ei  K iegsla d zu 
e hfe ige .

De  e ts heide de Pu kt ist atü li h, dass die 
i  Beg if u te stellte F ei illigkeit i hts it de  
Realität zu tu  hat. Ge ade a gesi hts de  egi -

e de  A s hie u ge  a h Afgha ista  u d 
de  si ke de  S hutz uote hat si h ei e g oße 
Ve u si he u g u te  de  Afgha *i e  eitge-

a ht. Teil eise he s ht die Ei s hätzu g o , 
dass Afgha *i e  u  alle kei e Cha e häte  
u d f ühe  ode  späte  alle a ges ho e  e de  

ü de . E st aufg u d diese  als aus eglos ah -

ge o e e  Situaio  e ts heide  si h ei ige fü  
die „f ei illige“ Aus eise, u  ei e  efü htete  
A s hie u g zu o zuko e . 
Natü li h gi t es au h a de e Fälle, ie eispiels-

eise ei e Rü kkeh , die als ot e dig e a htet 
i d, eil A gehö ige s h e  k a k ge o de  

ode  e sto e  si d, u d a  si h sel st i  de  
Pli ht sieht, si h zu  Beispiel u  ul e a le Fa-

ilie itgliede  zu kü e , die a so ste  oh e 
U te stützu g o  O t ä e . Do h au h ei e sol-
he Rü kkeh  ist i ht i kli h „f ei illig“.

Fü  de  Staat ist die „f ei illige" Rü kkeh  die 
esse e Alte ai e zu  A s hie u g. )u  ei e  

kostet sie e ige  Geld, zu  a de e  lässt sie si h 
poliis h esse  e itel . Do h eide Maß ah-

e a te  gehe  Ha d i  Ha d i  Die ste des po-
liis h gesetzte  )ieles, die A zahl s hutzsu he -
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de  Me s he  i  Deuts hla d u  jede  P eis zu 
se ke . Diese  Efekt ist eso de s i  Bezug auf 
Afgha ista  zu sehe , o ei e e hält is äßig ge-
i ge A zahl a  tatsä hli h ollzoge e  A s hie-
u ge  ei e sol he A gst u te  de  Bet ofe e  
e u sa ht, dass iele si h zu  „f ei illige “ Aus-
eise öige  lasse , so dass de  Staat u te  de  

St i h eh  Me s he  „los i d“, als e  a s hie-
e  ka . E ts heide d si d die Sig al i ku g 

u d die D ohkulisse.
)usätzli h zu de  E ägu g, zu i dest ei  ge is-
ses Maß a  Sel st esi u g ei  )eitpu kt de  
Aus eise zu ha e , kö e  au h die a ge ote e  
i a zielle  A eize fü  ei ige Bet ofe e ei  A -

gu e t sei , si h fü  ei e "f ei illige" Rü kkeh  
zu e ts heide . Hie  gi t es jedo h g oße U te -

s hiede je a h He ku tsla d. I  Rah e  des 
REAG/GARP-P og a es REAG - Rei teg aio  
a d E ig aio  P og a e fo  As lu -Seeke s 
i  Ge a , GARP - Go e e t Assisted Repat-
iaio  P og a e  kö e  je a h He ku tsla d 

 ode   Eu o fü  E a hse e u d  e-
ziehu gs eise  Eu o p o Ki d als „Sta thilfe“ 

ea t agt e de , hi zu ko e  Reise eihilfe . 
Kei e „Sta thilfe “ e halte  Bü ge *i e  o  
Staate , aus de e  a  isu sf ei a h Deuts h-
la d ei eise  ka  – dazu gehö e  die West al-
ka staate , a e  au h Molda ie . Diese Pe so-

e  e halte  u  ih e Reisekoste .
Teil eise gi t es spezielle Rü kkeh hilfe- u d Rei -

teg aio sp og a e fü  spezielle He ku tslä -

de , ie „URA “ fü  de  Koso o so ie „RACOB“ 
fü  A e ie .
Ei e eso de s f ag ü dige Fo  de  Fö de u g 
o  „f ei illige  Rü kkeh “ stellt das eue P o-

g a  „Sta thilfe Plus“ da , das a  . Fe ua   
dieses Jah es o  Bu desi e i iste iu  i s 
Le e  ge ufe  u de u d das de  Bu d i  diese  
Jah  it  Millio e  Eu o i a zie t. I  Gege -

satz zu  estehe de  REAG/GARP-P og a  
s hat „Sta thilfe Plus“ ä li h A eize, u  lau-
fe de As la t äge ode  Klage  zu ü kzu eh e . 
So gilt de  a i ale Fö de satz o   Eu o 

u  fü  Pe so e , die o  ei e  E ts heidu g ih-
e  As la t ag zu ü k eh e . Wa te  Sie die E t-

s heidu g a , so kö e  sie u  o h hö hste s 
 Eu o eko e  – u d au h das u , e  sie 

i ht gege  die A leh u g ih es A t ages klage . 
Dies ist aus Si ht des Flü htli gs ates ei  Ta u-

u h – de  Staat kaut Me s he  ih e G u d e h-
te a . I  de  P esse iteilu g des Bu desi e i-

iste iu s i d ofe  gesagt, dass a  au h Me -

s he , die kei e s hle hte  Cha e  auf ei e  
S hutzstatus ha e , dazu e ege  ö hte, auf 

diese  zu e zi hte : „Es soll a e  au h fü  dieje-
ige  As lsu he de , de e  Cha e  i  As l e -

fah e  i ht ga z so ge i g si d, die jedo h lie e  
iede  i  ih  Hei atla d zu ü kkeh e  ü de , 

ei e Rü kkeh  u d ei e  Neua fa g i  He ku ts-
la d e lei hte .“
De  Flü htli gs at e det si h gege  jede  Ve -

su h, das Re ht ei es jede  Me s he  auf i di-
iduelle P üfu g sei es As la t ages, auszuhöh-

le . Rü kkeh e atu g u d i a zielle Hilfe  fü  
Rü kkeh e de si d i ht pe  se a zuleh e , sie 
sollte  alle di gs u  ei ei e  i kli h f ei illige  
E ts heidu g zu  Rü kkeh  zu  T age  ko e . 
I s eso de e leh e  i  das P og a  „Sta thil-
fe Plus“ aufg u d de  da i  e thalte e  A eize 
zu  )u ü kziehe  o  As la t äge  u d Klage  
a  u d fo de  sei e A s hafu g. Rü kkeh e-
atu g sollte u a hä gig u d e ge isofe  sei . 

Ei e Rü kkeh e atu g, die o  staatli he  Behö -

de  a ge ote  i d, ka  diese K ite ie  ie als 
e fülle . Deshal  appellie e  i  a  Sozialdie ste, 
Eh e a tli he u d alle, die i  de  Flü htli gsa -

eit täig si d, Pe so e , die si h it de  Mögli h-
keit ei e  Rü kkeh  efasse  olle , a  i kli h 
u a hä gige Be atu gsstelle  zu e eise  u d 
sie da ei zu u te stütze , ei e i kli h f eie E t-
s heidu g u te  Be ü ksi higu g alle  ögli he  
Ha dlu gs ögli hkeite  zu t efe .

RÜCKKEHRHILFE

REAG/GARP:
htp://ge a .io .i t/de/ eagga p 

Sta thilfe Plus:
http:// . i. u d.de/Sha edDo s/P esse-

iteilu ge /DE/ / /sta thilfe-plus.ht l 

Rü kkeh e atu gsstelle :
http:// . a f.de/SiteGlo als/Fu tio s/
We GIS/DE/We GIS_Rue kkeh e atu g.
ht l? =  
De  Flü htli gs at e piehlt, si h a  ei e Rü k-
keh e atu gsstelle zu e de , die i ht ei e  
staatli he  Stelle La d atsa t, Auslä de e-
hö de  zugeo d et ist. )ude  sollte da auf ge-
a htet e de , dass i kli h e ge isofe  e-
ate  i d, also au h ögli he Blei e e htspe s-

peki e  diskuie t e de , sofe  die et ofe e 
Pe so  si h i ht e eits aus ge ui  f eie  E t-
s hluss he aus auf ei e Rü kkeh  festgelegt hat.


